
Deutsche-Junioren-Meisterschaft in Travemünde 

 Hessischer 470er holt Bronzemedaille auf der DJoM 

Das intensive Training über Winter hat sich bei den beiden hessischen 470er Seglern Henrik Simon und Florian Waldschmidt 
ausgezahlt. Vor Travemünde konnten die beiden jungen Segler die Deutsche Juniorenmeisterschaft (22.-25.05.2008) in der 
Altersklasse „U19“ der olympischen 470er nach 8 Wettfahrten mit dem 3. Platz (Bronze) beenden. 
 
Die Meisterschaft begann am Donnerstag (22.05.) nachmittags mit zwei Wettfahrten. Es waren gute Bedingungen: nicht zu kalt, 
guter Wind und auch ein wenig Sonne. Dieser Segeltag wurde mit einem gemeinsamen Essen auf der dort liegenden Passat 
beendet. Am Freitag ging es dann bei gleichen Wetterbedingungen, aber wesentlich mehr Wind und 2m Welle für weitere drei 
Läufe schon früher aufs Wasser, am Samstag wurden dann bei schweren Wetterbedingungen noch drei weitere Wettfahrten 
gesegelt. Hierbei konnten sie sich in der Gesamtwertung einen Platz nach vorne arbeiten. Ein schöner Erfolg vor dem 
Hintergrund, dass sie erst vor einem knappen Jahr auf den 470er umgestiegen sind und bei solchen Bedingungen fast kein 
Training hatten. Hinzu kommt noch, dass sich die beiden ehrgeizigen Hessen schon im Mai 2008 in der Juniorenrangliste der 
470er auf den 5. Platz gesegelt hatten. 
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Henrik Simon (Ruder) und Florian Waldschmidt (Vorschot) auf ihrem 470er vor Travemünde. 


